
zu haben
H 52591
ler gr

e wird
m Ro
g

5

Plätten
i H

m

terie
E

z von
klei I

Carl

dämmerung hatten beide

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 87 Pf angenommen

Die Expedition

Der neue Geſetzentwurf gegen die
Socialdemokratie

II

Die Haupteinwände welche von radicaler Seite gegen das
Princip des Socialiſtengeſetzes gemacht werden beſtehen
vornehmlich in zwei Sätzen Erſtens ſagt man daß eine
geiſtige Bewegung niemals durch äußerliche Maßregeln ſonvern
immer nur auf geiſtigem Wege zu überwinden ſei zweitens
verwirft man alle Ausnahmegeſetze weil ſie die Grundlagen
des modernen Rechtsſtaats durchbrächen und um einen augen
blicklichen Erfolg zu erzielen dauernde und werthvolle Rechte
des Volkes preisgäben Wären dieſe Einwände richtig und
träfen ſie vor Allem auf die vorliegende Maßregel zu ſo

wäre allerdings das Sociagliſtengeſetz als ein gefährliches
Experiment zu verwerfen

Was zunächſt den erſten Einwand anbetrifft ſo kann man
ihn an ſich im Allgemeinen gelten laſſen Zwar der übliche
Wahrheitsbeweis die Berufung auf die Erfahrungen der Ge
ſchichte iſt ſehr zweiſchneidiger Natur aus der Geſchichte ließe
ſich ebenſo gut nachweiſen daß von jeher alle geiſtigen Be
wegungen ſchließlich nur durch das äußerliche Mittel der Ge

walt geſiegt haben oder aber beſiegt worden ſind namentlich
die Socialdemokraten predigen dieſe Lehre um ihre Pläne des
gewaltſamen Umſturzes zu rechtfertigen und ſie ihrerſeits er
klären mit lobenswerther Offenheit daß ſie mit allen Bürgern
des Zukunftsſtaats die ſich etwa einfallen ließen eine geiſtige
Bewegung zu Gunſten der Monarchie oder des Privateigen
thums einzuleiten ſehr kurzen Proceß machen würden Jn
deſſen ſo viel iſt klar daß man einen Gedanken der in den
Gemüthern eines Zeitalters lebt dadurch nicht ausrottet daß
man ihn hindert ſich durch Schrift und Wort zu manifeſtiren
Allein darum handelt es ſich in dieſem Falle gar nicht Weder
beabſichtigt oder hofft irgend eine Partei oder irgend ein
Politiker einſchließlich der preußiſchen Regierung durch ein
ſolches Geſetz den ſocialiſtiſchen Gedanken zu tödten noch aber
iſt der demagogiſche Apparat der ſocialdemokratiſchen Agitation
welcher wirklich zerbrochen werden ſoll eine geiſtige Bewegung
Er iſt das äußerliche Mittel einer politiſchrevolutionären
Partei welche mit ihm die untern Schichten des Volks ſo zu
erbittern und zu zerſetzen hofft daß über kurz oder lang das
geſellſchaftlichſtaatliche Gebäude zuſammenkracht Es iſt in
aller Welt nicht abzuſehen weshalb behufs Begründung Er
läuterung Vertheidigung des ſocialiſtiſchen Gedankens Tag
für Tag alle theuerſten Erinnerungen und Gedanken der Nation
von einigen hundert gewiſſenloſen Demagogen und Zeitungenin den Koth der Lüge und Verleumdung Labyegertt werden

ſollen unſere wiſſenſchaftlichen Socialiſten haben doch ohne
dieſe ſchmutzigen und widerwärtigen Hilfsmittel den gleichen
Gedanken etwa hundert Mal ſo geiſtreich wie Liebknecht und
Conſorten zu entwickeln vermocht Alſo eine geiſtige Be
wegung kommt hier gar nicht in Frage ſondern eine roh
revolutionäre auf gewaltſamen Umſturz hinarbeitende Agita
tion welche mit allen Mitteln zu erſticken ein mit dem Weſen

Berliner Briefe

Berlin 23 Aug
Jn die todte Jahreszeit iſt einige Bewegung gekommen und

die zweite urke des Auguſt bildet immerhin ein buntes Blatt
in der berliner Chronik dieſes geſegneten Jahres Frohes und
Trübes wirbelte wild durcheinander wenngleich das Letztere
weitaus überwog wir kamen nicht aus den nervöſen Emotionen
hergus welche nun einmal wenn nicht zu den berechtigtſten ſo
doch zu den unvermeidlichſten Eigenthümlichkeiten moderner
Weltſtädte gehören zu ſollen ſcheinen

Da war zunächſt vor anderthalb Wochen die Stichwahl imvierten Wahltreiſe Formell zwar iſt dieſer denkwürdige Tag

unter die politiſchen Ereigniſſe zu rubriciren aber im Weſen
der Sache gehört er in das geſellſchaftlichſociale Capitel Denn
nicht darum handelte es ſich ob dieſe oder jene Partei im
Reichstage eine Stimme mehr oder weniger haben ſondern ob
fürderhin die rothe Fahne keck und zukunftsfroh von den
Zinnen der deutſchen Hauptſtadt flattern ſolle Wer an dieſem
u Tage durch die ameiſenwimmelnden Straßen der Ar

eiterquartiere ſchritt welche ſeinen Wahlbezirk bilden empfing
einen Eindruck ſo furchtbar tief und unheimlich wie ihn die
Wahlbewegung im ganzen Reiche ſonſt wol kaum irgendwo geboten hat Die hitigſten Kämpfe zwiſchen Conſervativen und

Liberalen erſchienen gegen dies ſtumme wilde würgende
Ringen faſt wie eine akademiſche Menſur bei welcher jeder der
Gegner ſicher iſt daß er den andern nicht ins Herz trifft und
nicht ſelbſt ins Herz getroffen wird Beide Heere kämpften bis

den letzten Hauch die geſchloſſene Phalanx welche die
Güter einer tauſendjährigen CTultur ſchirmte wie die wild an
wogende Schaar der modernen Barbaren deren gellender
Kriegsruf etwas von den Schrecken des jüngſten Tages über
die Civiliſation des neunzehnten Jahrhunderts heraufbeſchwört
Lange ſchwankte und ſtand die Schlacht hüben und drüben
hoffte man auf den Sieg aber als fürchte man die launiſche
Glücksgöttin durch zu re Triumphiren zu verſcheuchen
wagte man nicht ihn ſich zuzuſchreiben Erſt in ſpäter AbendHauptquartier das Facit gezogen
wie ein elektriſcher Schlag zuckte die unheilvolle Kunde durch

er

T o
a 3 4un

m 3

d I

Der Vote für das Saaltha

Halle a d Sa

Ganzen 976 Mann gekoſtet

alle Glieder der gewaltigen Stadt

m

m h
5 m

Zwölfter Jahrgang

und den Zwecken des Staats völlig identiſches Recht der Noth
wehr iſtSe iſt deshalb ſchon dies äußerſte Mittel eines Aus

nahmegeſetzes angezeigt Wir kommen damit auf den zwei
ten Einwand der radicalen Organe Auch wir ſind keine
Freunde von Ausnahmegeſetzen, aber wir ſind noch weniger
geneigt uns zu Dupes eines unfaßbaren Begriffs zu machen
Soviel ſeit Monaten über Ausnahmegeſetze geſchrieben iſt
ſo iſt noch nicht irgend welche Einigung darüber erzielt was
unter dem Worte denn nun eigentlich zu verſtehen iſt Jeden
falls in dem verhältnißmäßig gebräuchlichſten und verbreitetſten
Sinne iſt die preußiſche Vorlage kein Ausnahmegeſetz denn
ſie bedroht keinen einzelnen Theil des Volkes keine Geſell
ſchaft keine Partei keinen Stand ſondern gleichmäßig alle
Staatsbürger welche durch gewiſſe Beſtrebungen revolutionäre
Zwecke fördern wollen Jnſofern freilich tritt ſie aus dem ge
wöhnlichen Laufe der Dinge als ſie bis zu einem gewiſſen
Grade gewiſſe Einſchränkungen der bürgerlichen Freiheiten
und Rechte mit ſich bringt Dies Opfer iſt ſchwer und ohne
zwingende Noth darf es nicht gebracht werden Genügten
geiſtige Waffen für den gleichen Zweck jeder liberale Mann
müßte ſie vorziehen Allein eine Reihe ſchreiender Thatſachen
die beiden ſo kurz auf einander folgenden Attentate von denen
das zweite um ſo viel boshafter und teufliſcher war wie das
erſte die Unmaſſe von Majeſtätsbeleidigungen deren faſt noch
ekelhaftere Kehrſeite die Denunciationsſucht doch nur auch
wieder neue Beweiſe von der in den weiteſten Volksklaſſen
herrſchenden Verwilderung lieferte endlich die trotz aller dieſer
erſchütternden Eindrücke weſentlich unberührt gebliebene Hart
näckigkeit der ſocialdemokratiſchen Anhängerſchaft wie ſie ſich
im Ausfalle der Wahlen offenbart hat alle dieſe und andere
Umſtände liefern den klaren und unzweideutigen Beweis daß
die communiſtiſche Demagogie eine Ausdehnung erlangt hat
welche die arbeitenden Klaſſen völlig von der Gemeinſchaft des
nationalen Geiſtes zu ſcheiden droht und großentheils ſchon
ſcheidet ſie mit Haß Mißtrauen Zorn gegen alle ſocialen Re
formverſuche erfüllt und einer Löſung der ſocialen Wirren
auf friedlichem Wege unüberſteigliche Hinderniſſe entgegenſtellt
Dagegen iſt mit geiſtigen Mitteln nichts auszurichten ſo lange
die Demagogen allein das Ohr der Arbeiter haben Was
früher hätte geſchehen können und ſollen iſt gleichgiltig wir
ſtehen vor einer vollendeten Thatſache und ſo gewiß die com
muniſtiſchen Agitatoren und Blätter noch jedes Wort des Frie
dens und der Verſöhnung mit Hohnlachen zurückgewieſen ha
ben ſo gewiß kann ihre Macht nicht gebogen ſondern ſie muß
gebrochen werden

Wenn deshalb auch das geplante Repreſſivgeſetz als all eini
ges Heilmittel gegen die Sdcialdemokratie völlig zu verwerfen
wäre ſo iſt es doch eine unerläßliche Vorbedingung falls
wir überhaupt jemals zu ſocialen Reformen kommen wollen
Von dieſem Standpunkte aus muß es gebilligt werden und
es wird nur darauf zu achten ſein daß das Opfer den Preis
nicht überſteigt daß von politiſchen hre und Rechten
nicht mehr dahin gegeben wird als abſolut nothwendig iſt
um den gewollten Zweck zu erreichen Jnwieweit der preußiſche
Entwurf dieſer Forderung entſpricht mag nunmehr noch ge
prüft werden

Politiſche Ueberſicht
Die Occupation Bosniens durch die Oeſterreicher

hat letzteren nach den bis zum 16 d eingegangenen Berichten
161 Todte 676 Verwundete und 139 Vermißte alſo im

Jn dieſer Zahl ſind die großen

die nun wieder für die
Spanne von drei Jahren einen unverlöſchlichen Fleck auf
ihrem politiſchen Schilde trägt

Aber ſelbſt dieſe tiefe Erregung verſchwand faſt ſpurlos als
in der Frühe des nächſten Morgens Placate an den Litfaß
ſäulen in der etwas alterthümlichen Form einer Warnungs
anzeige die erfolgte Hinrichtung Hödels meldeten Die Sache
war mit dem ſtrengſten Geheimniſſe umgeben worden und ob
gleich an den vorhergehenden Tagen hier und da dunkle Ge
rüchte circulirten ſo war doch nichts Gewiſſes bekannt oder zu
erfahren und die Kunde kam dem großen Publicum völlig
überraſchend Es iſt ſchwer die tiefe Erſchütterung zu ſchil
dern welche ſie überall r Und zwar entſprang dieſe
Erſchütterung allein jenen Gefühlen die das furchtbargerechte
Walten der Nemeſis in allen Menſchenherzen hervorruft ſie
war ganz frei von dem leiſeſten Zweifel an der ehernen Noth
wendigkeit dieſes Ausgangs Ungetrübt blieb zwar auch dieſer
tragiſche Eindruck nicht es ſcheint manchmal wirklich als ob
das lebende Geſchlecht keiner klaren und reinen Empfindungen
mehr fähig ſei Es entwickelte ſich ein wie man es treffend
genannt hat Hinrichtungsſport Das märkiſche Muſeum inwelchem elloſer Weiſe das noch blutbefleckte Beil ſofort nach

der Execution mit einer bezüglichen Jnſchrift ausgeſtellt
worden war würde faſt von einer erdrückenden Menge er
ſtürmt deren meiſte Mitglieder dem zarten Geſchlechte ange
hörten und der neue Henker von Berlin war mehrere Tage
ſo etwas wie der Held des Tages über den die Zeitungen
lange Biographien brachten Selbſt die Schilderung des
Trinkgelages auf welchem der Nachrichter mit ſeinen Gehilfen
ſein erſtes Meiſterſtück feierte blieb dem ſchaudernden Leſer
von Geſchmack nicht erſpaärt Solche Dinge ſind nicht hart
Peet u tadeln man mag die Luſt an dergleichen bei dem
öbel begreiflich finden gleichviel ob er Glacéhandſchuhe trägt

oder nicht aber wie Het gre ſich dieſen niedrigſten Leiden
ſchaften dienſtbar machen können gehört zu den völligen Unbe

reiflichkeiten Das nordiſche Jnterviewer und Reporterthum
ſich wenigſtens auf dem hieſigen Boden zu einem wahren

rebsſchaden entwickelt auch über die letzten Stunden Hödels
wurde mehr als billig geflunkert Er hat zwar die Rolle des
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Verluſte bei der Eroberung von Serajewo natürlich nicht mit
inbegriffen Gegenüber dieſen amtlichen Ermittelungen giebt
ein wiener Correſpondent der Nat Ztg den Verluſt auf
ca 5000 Mann Todte und Verwundete an wovon der Haupt
theil auf die Diviſion Szapary entfalle Wie dem nun auch
ſei die ſchwierigſte Arbeit iſt überwunden und Mehemed
Ali Paſcha hat ſeine Beſchwichtigungs Miſſion nach Koſſowo
bereits angetreten ſo daß alſo von außerhalb Bosniens eine
Unterſtützung der Jnſurgenten vermieden werden wird Auch
in Prizrend und Skutari wird Mehemed Ali verſuchen die
gegen die Serben und Montenegriner erregten Gemüther zu
beſänftigen Zwiſchen Serbien und Oeſterreich hat ein
rn Notenaustauſch ſtattgefunden Gelegentlich
der Unabhängigkeitserklärung Serbiens hat Fürſt Milan der
öſterreichiſchungariſchen Regierung telegraphiſch ſeinen warmen
Dank und denjenigen ſeiner Nation für das Wohlwollen und
die Unterſtützung ausgeſprochen welche die ſerbiſche Sache bei
den Congreßbeſchlüſſen ſeitens der öſterreichiſchungariſchen Re
gierung gefunden habe Jn der darauf ergangenen Antwort
ſoll dem Fürſten vom Kaiſer die wohlwollendſte Aufnahme
dieſer Dankesäußerung ausgedrückt und gleichzeitig zugeſichert
worden ſein daß der Fürſt und das Land wie früher auch
künftig in Allem was ihr Wohl betreffe der wohlwollendſten
Unterſtützung verſichert ſein könnten

Ueber die politiſche Lage und die Aufgabe welche Belgien
im europäiſchen Völkerconcert zu erfüllen hat liegt eine
Aeußerung des Königs von Belgien vor Derſelbe dankte bei
einem geſtern von den Generalräthen aus Anlaß der ſilbernen
Hochzeitsfeier gegebenen Banket in den wärmſten Worten den
Vertretern der Provinz beſonders aber auch für die Aufmun
terungen die ſie ſeinen innerhalb der Grenzen der Conſtitution
ſich bewegenden guten Abſichten und denen der Königin zu
Theil werden ließen Er habe ſich der Entwickelung des
Landes gewidmet und ſein heißeſter Wunſch ſei der ſein Va
terland auf dem Wege des Fortſchrittes vorſchreiten zu ſehen
Belgien ſei ſo bewundernswerth ſituirt daß es an der großen
Bewegung der gegenwärtigen Zeitepoche theilnehmen könne
Die hoch zu ſchätzende Garantie Europas gebe dem Lande die
Gewißheit daß es durch Kriſen von Außen nicht werde ge
ſtört werden ſobald es nur fortfahre ſeine internationalen
Verpflichtungen zu erfüllen und die Achtung vor ſeinem Ge
biete zu ſichern damit es niemals für Jemand zu einer
Schwierigkeit und Verlegenheit werde Seine friedliche Ent
wickelung werde Belgien dann unter allen Zeitumſtänden
weiter verfolgen können

Die Ruſſen demobiliſiren Die für die Militärbe
zirke Oſt und WeſtSibirien und Turkeſtan einberufenen Erſatzmannſchaften ſind wieder in ihre Heimath entlaſſen wor

den ſie werden über Sebaſtopol Odeſſa und Nicolajew zu
rückdirigirt Gleichzeitig erfolgt aus Sebaſtopol die Zurück
beförderung der türkiſchen Gefangenen die Beförderung auf
den Bahnen hat bereits am 16 d begonnen Das
Pferdeausfuhrverbot deſſen Aufhebung wir geſtern
bereits meldeten iſt aufgehoben und zwar nicht allein aus den
Häfen des Schwarzen und Aſow ſchen Meeres ſondern auch
über die Weſt gren ze Rußlands alſo auch nach Deutſchland

Die türkiſchegriechiſche Frage naht ihrer Entſcheidung
Das türkiſche Rundſchreiben betreffend die griechiſchen Ange
legenheiten und die durch Art 24 des berliner Vertrages vor
geſehene Grenzberichtigung iſt wie die N A meldet am
22 d M in Berlin übergeben worden Es ſcheint daß die
Redaction dieſes Schriftſtückes in Konſtantinopel verſchiedene
Phaſen durchlaufen hat bevor die Feſtſtellung erfolgte Den
Signatarmächten des berliner Vertrages wird es nun obliegen

zuge fortzuſpielen geſucht und dabei eine Kraft und Selbſtbe
herrſchung bewieſen die bei einem ſo verlotterten Buben merk
würdig genug iſt aber alle ſeelenkundigen Beobachter bezeugen
daß angeſichts des offenen Grabes ihn doch Schauer des Todes
gepackt haben und er wenigſtens in dieſer niedrigſten Form
menſchlichem Empfinden ſeinen Tribut gezollt hat Mag ſein
Name nun endlich in die Nacht der Vergeſſenheit tauchen

Auf künſtleriſchem Gebiete iſt der Tod Döring s das große
Ereigniß des Monats Nicht ſchmerzliche Klage ziemt an
ſeinem Grabe der Altmeiſter das arg mißbrauchte Wort
traf auf dieſen viel erfahrenen aber immer jugendfriſchen
Greis wie ſelten zu hat ein reiches Leben ganz und voll
auszuleben vermocht und keine unerfüllten Hoffnungen ſinken
mit dem Fünfundſiebenzigjährigen dahin Aber tiefer ungus
löſchlicher Dank der Tauſende und aber Tauſende denen er
Stunden ihres Lebens verſchönt hat klingt ihm nach bis über
die Gruft und ein dauernd ehrenreiches Blatt bleibt ihm in
der n der deutſchen Schauſpielkunſt geſichert Vielleicht
hat das Schauſpielhaus in früheren Tagen geniglere und
glänzendere Schauſpieler beſeſſen vielleicht aber ſicherlich
keinen der es bei großen und ſchönen Gaben ernſter nahm
mit dem Leben und der Kunſt Döring s Popularität war
unermeßlich eine Popularität von jener echten und unver
wüſtlichen Art die alle Schichten der mit gleichem
Zauber umſpann eine a ar Menge Volks ſäumte die
Straßen durch a ſich der Leichenzug feierlich bewegte zujenem vorſtädtiſchen es auf dem Chamiſſe und Jffland

ruhen und von Teplitz ſandte der kranke Kaiſer Gruß und
Troſtworte an die trauernde Wittwe

Sonſt iſt es noch ſehr ſtill in der deutſchen Hauptſtadt
ie hat augenblicklich die Rolle vertauſcht mit der zweiten
eſidenz unſeres Hofes von Potsdam dem märkiſchen Ver

ſailles das ſonſt ſo leer und öde inmitten ſeiner herrlichen
mgebung liegt ſchallen die rauſchenden Klänge der Ver

mählungsfeierlichkeiten auf e ruhigen Märkte und
Straßen Knrre Die meiſten Theater feiern noch in der
FriedrichWilhelmſtadt gaſtirt jene ſeltſame Künſtlergeſellſchaft

Eſtudianting Figaro aus Spanien die in andern europäiſchen

cyniſchfrechen Gott und Weltverächters bis zum letzten Athem ne viel von ſich hat reden machen aber hier mit
nd Manihrer blaßzitternden Concertmuſik von Guitarren u
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u dieſer Frage deren gemeinſame Behandlung ſich dieſelben
im Vertrage vorbehalten S weitere Stellung zu nehmen
Zu dieſer gemeinſamen Behandlung wird nach der Weſer
Ztg die deutſche Reichsregierung die Initiative ergreifen
Gleichzeitig iſt auch Delijannis der griechiſche Miniſter des
Auswartigen nach Athen zurückgekehrt und von dem Miniſter
präſidenten ſchon im Piräus empfangen worden

Eine Frage von großer Wichtigkeit für die Gläubiger
Egyptens iſt endgiltig entſchieden worden Nachdem die
zur Unterſuchung der Finanzlage Esgyptens niedergeſetzte
EnquéteCommiſſion den Urtheilsſpruch gefällt hatte daß
ſämmtliche Güter des Khedive an den Staat zurückgegeben
werden ſollen hat der Khedive am vorigen Donnerstag dieſen
Beſchlüſſen ſeine Zuſtimmung ertheilt

Deutſches Reich
Das Befinden des Kaiſers iſt ein befriedigendes der

ſelbe beabſichtigte geſtern Abend 8 Uhr nach Gaſtein
abzureiſen Jn München trifft der Kaiſer heute in der
Frühe ein wird aber ſofort mittelſt Extrazuges nach Salzburg
weiterreiſen wo ſchon heute gegen 8 Uhr die Ankunft erfolgen
ſoll Die Kaiſerin Auguſta iſt am Freitag Mittag über
München zum Empfange des Kaiſers Wilhelm von Koblenz
in Salzburg eingetroffen und hat im Hotel de Europe Ab
ſteigequartier genommen Am Bahnhofe wurde die Kaiſerin
von dem Erzherzog Victor und von dem Statthalter Grafen
Thun empfangen

Ueber die weiteren Dispoſitionen wird der K gemeldet
Der Kaiſer wird ſich von Gaſtein nach Schloß Wilhelms
höhe und wenn die Manöver des 11 Armeecorps beendigt
ſind nach der Jnſel Mainau und ſpäter nach Baden Baden
begeben wo die geſammte kaiſerliche Familie am 30 Sept ſich
in hergebrachter Weiſe zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin
vermie großherzoglich badiſche Familie hat ſich am
Donnerstag Abend von dem Kaiſer Wilhelm auf die herz
lichſte Weiſe verabſchiedet bei der Abreiſe derſelben welche
um 11 Uhr erfolgte waren auf dem Bahnhofe Graf
Perponcher und die Spitzen der Behörden zur Verabſchiedung
anweſend

Die großherzoglich ſächſiſchen Herrſchaften ſind am Don
nerstag Abend aus Weimar in Potsdam eingetroffen ebenſo
der Bräutigam Prinz Friedrich der Niederlande aus
Teplitz wo er dem Kaiſer einen Beſuch abgeſtattet hatte
Geſtern ſind in Potsdam angelangt der Prinz und die Prin
zeſſin Albrecht von Preußen die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin mit den Herzoginnen Anna und Eliſabethund den Herzögen Friedrich Wilhelm und Adolf Friedrich
ferner Prinz Kuguſt von Würtemberg der Erbprinz und
der Prinz Friedrich von Anhalt und der Prinz Friedrich
von Hohenzollern

Dem König der Niederlande iſt vorgeſtern im Auf
trage des Kaiſers der Orden des Schwarzen Adlers verliehen
worden Der Hofmarſchall des Kronprinzen Graf Eulenburg
war mit dem Ueberbringen der Jnſignien des hohen Ordens
beauftragt Geſtern Vormittag fand zu Ehren des Königsim Luſtgarten zu Potsdam r Parade über die dort

garniſonirenden Regimenter ſtatt An der Parade nahmen
das 1 Garde Regiment z das Lehrbataillon die Unter
Offizierſchule das GardeJägerbataillon das Regiment der
Gardes du Corps das Garde HuſarenRegiment und das 1
und 3 GardeUlanen Regiment Theil ie Parade wurde
von dem General Lieutenant von Pape kommandirt Nach
dem Abreiten der Front erfolgte der Parademarſch und zwar
zuerſt in Zügen dann in Kompagnie und Eskadronfronten
Bei dem zweiten Vorbeimarſch cotoyirte der Prinz Karl das
1 Garde Regiment Der Erbprinz von Meiningen führte das
2 Bataillon des 1 GardeRegiments Der König von
Holland trug holländiſche Jnfanterie Uniform mit dem Bande
des Schwarzen AdlerOrdens Der Kronprinz der Prinz
Friedrich Karl der Prinz Albrecht der Großherzog und der
Erbgroßherzog von SachſenWeimar der Herzog von Con
naught und der Erbgroßherzog von Oldenburg wohnten der
Parade bei Die Prinzeſſinnen nahmen die Parade welche
äußerſt glänzend verlief von den Fenſtern der Paradekammern
des Schloſſes in Augenſchein Leider wurde wie ein Bericht
erſtatter der Poſt meldet die Parade durch einen Unfall ge
trübt indem der Prinz Auguſt von Württemberg plötz

den fürſtlichen Gäſten der Ballet Vorſtellung im berliner j
Opernhauſe beiwohnen und nach Schluß derſelben wieder nach
Potsdam zurückkehren Am kommenden Montag wird zu
Ehren des Königs der Niederlande ein größeres Exerciren der
Truppen im Feuer in Potsdam ſtattfinden

Der Vertreter des deutſchen Reiches in Konſtantinopel
Graf Hatzfeldt hat am Donnerſtag Abend Berlin verlaſſen
und iſt zunächſt nach Teplitz abgereiſt von wo er ſich dann
direkt auf ſeinen neuen Poſten begeben wird

Der in Frankfurt a M tagende Congreß der Jnter
nationalen Aſſoziation für Reform und Kodi
fikation des Völkerrechts hat am Freitag nachdem die
Antwort auf das folgende an Kaiſer Wilhelm in Teplitz ge
richtete Telegramm

Die Mitglieder der Aſſociation für Reform und Kodi
ſication des Völkerrechts gegenwärtig zu einem Banket im
Zoologiſchen Garten vereinigt bitten nachdem ſie auf die Ge
ſundheit und Wohlfahrt Ew Maj getoagſtet zu geſtatten nebſt
ihrer tiefſten Ergebenheit die beſten Wünſche für die völlige
Geneſung Ew Maj darbringen zu dürfen

zur allgemeinen Kenntniß gebracht worden war ſeine Sitzungen
unter den üblichen Formalitäten geſchloſſen Die an den
Oberbürgermeiſter Dr v Mumm gerichtete Antwort von Seiten
des Kaiſers lautet

Se Majeſtät der Kaiſer und König erſuchen Ew Wohlge
bovren den Mitgliedern des Vereins für Reform und Kodifika
tion des Völkerrechts Allerhöchſtihren verbindlichſten Dank für
die in dem geſtrigen Telegramm zu erkennen gegebenen freundlichen Wünſche auszuſprechen Geheimrath v Bülow

Der Weſtf Merkur macht die halbamtliche Prov
Corr auf eine jin heutiger Zeit uncharakteriſtiſche Aus
laſſung einiger Sätze aus einer Rede des Fürſten
Bismarck aufmerkſam Die Prov Corr hatte citirt

Sobald das geſchehen iſt fügte der Kanzler hinzu werde
ich kein eifrigeres Bemühen haben als den Frieden ſelbſt mit
dem Centrum namentlich aber mit dem ſehr viel mäßiger ge
ſinnten römiſchen Stuhle zu ſuchen und ich hoffe ihn dann auch
mit Gottes Hülfe zu finden denſelben Frieden unter dem
unſere Väter Jahrhunderte lang in einem ſtarken Staate und
geſchützt in dieſem ſtarken Staate durch unſere Dynaſtie mit
einander in confeſſioneller Einigkeit gelebt haben

Es ſind nun aber an der Stelle wo die Prov Corr den
Gedankenſtrich macht zwei ſehr wichtige Sätze der damaligen
Rede Bismarck s ausgefallen Der ſtenographiſche Bericht
vermerkt hinter beiden Sätzen ein Bravo des Hauſes Die
betreffenden Sätze lauteten

Und ich werde dann ſo lange mir das Leben gegeben iſt
dazu beitragen den Kampf den aggreſſiv zu führen wir eine
Weile genöthigt geweſen ſind demnächſt nur defenſiv
fortzuſetzen und die Aggreſſion mehr der Schulbildungals der Politik zu überlaſſen Nachdem auf dieſe Weiſe der

Geſetzgebung die Bahn frei gemacht iſt hoffe ich meine
Herren auf dieſem Wege mit Gottes Hülfe dieſen Frieden zu
finden 2c

Jn den erſten Tagen des September ſollen die weiteren Verhandlungen zwiſchen den Kommiſſaren der Staatsregierung und
denen der Berl Stett Eiſenb Geſellſchaft über den Ankauf der
Berlin Stettiner Bahn beginnen Es heißt daß über die
Hauptpunkte des Kaufvertrags bereits ein vollſtändiges Einver
tändniß der beiden Kontrahenten vorliege ſodaß nur noch
Fragen von untergeordneter Bedeutung dabei zur Erledigung
kommen werden

P Berlin 23 Aug Heute um 12 Uhr Mittags hat eine
Sitzung des Staats Miniſteriums ſtattgefunden DerAusſchuß des Bundesraths für Juſtle weſen trat heute
Mittag um 2 Uhr zu einer Sitzung zuſammen um die zweite
Leſung des Socialiſtengeſetzes zu beendigen Man hofft
daß der Schluß der Verhandlungen über das Geſetz in dem
erwähnten Ausſchuß noch heute erreicht wird Die Mit
theilung der Hamb Nachr daß im Reichskanzleramt ein
Geſetzentwurf über die Einführung einer Petroleumſteuer
ausgearbeitet werde iſt gänzlich unbegründet Der Chef
der Admiralität geht am Sonntag nach Kiel behufs Jn
ſpicirung der Torpedoſchiffe und wird ungefähr bis zum 30 d
dort bleiben Die Corvette Sedan iſt geſtern in Dienſt
geſtellt worden um ihre Probefahrten zu beginnen Bekannt
lich ſoll auf dieſem Schiffe Prinz Heinrich ſeine erſte große
Fahrt machen Geſtern ſind in Wilhelmshaven beim Minen
legen durch Kentern des Schiffes 2 Mann verunglückt
Jm Anſchluß an frühere Mittheilungen können wir melden

lich bewußtlos vom Pferde ſank und vom Paradeplatz wegge
tragen werden mußte Der Parade ſollte Nachmittags
4 Uhr ein Paradediner im MarmorSaal des Stadt
ſchloſſes folgen zu dem circa 200 Einladungen ergangen find
Nach Aufhebung der Tafel wollten die hohen Herrſchaften mit

dolinen wenig anſprechen will Neues Leben wird auf den
Brettern die die Welt bedeuten erſt im September erblühen
dann öffnet Lebrun wieder die Pforten des Wallnertheaters
und auch das Nationaltheater wird aus Ruinen neu erſtehen
Man darf ſich zu dieſer Wiedergeburt der im beſten Sinne
des Worts beſten Volksbühne welche Berlin je beſeſſen hat
aufrichtig Glück wünſchen Wie es heißt wird eine ihrer
erſten Novitäten Pariſina ſein ein Trauerſpiel einer noch
unbekannten Dichterin von welchem ſich die Kenner in Theater
kreiſen viel verſprechen Warten wir s ab und hoffen wir

das Beſte Franz Mehring
d Zur Neuweihe des Naumburger Domes

Von Johannes Wonnberger
III

Nach dem Tode des letzten katholiſchen Biſchofes von Naum
burg Julius von Pflug durfte das Domcapitel in Gemäßheit
des Reichsfriedensſchluſſes von 1555 keinen neuen Biſchof wieder
wählen ſondern das Domſtift wurde nach proteſtantiſcher Weiſe
organiſirt oder reorganiſirt Wie das geſchehen iſt und wie
das Domcapitel noch bis heute ſich erhalten hat ſoll ſogleich er
örtert werden

Zuvor iſt noch ein Ereigniß zu erwähnen das ſich unter der
Regierung des Biſchofes von Pflug 1561 in Naumburg vollzog
und welches in der Kirchengeſchichte inſofern eine gewiſſe Bedeu
tung beſitzt als es eine Erneuerung der Beſtätigung der augs
burger Eonſeſſion dieſes Grundpfeilers der evangeliſchen Kirche
traf Es iſt der naumburger Fürſtentag von dem wir
ſprechen der hier vom 20 Jan bis zum 8 Febr 1561 tagte

um nicht nur ein einhelliges Bekenntniß in der nach Jnnen
und Außen durch Glaubensſpaltung vielfach zerriſſenen evange
liſchen Kirche überhaupt zu Stande und dieſe dadurch zum Frie

daß die Acten über die Kataſtrophe des Großen Kurfürſt
nunmehr Allerhöchſten Orts überreicht worden ſind und daß
demnach in nächſter Zeit die weiteren Maßnahmen angeordnet
werden dürften

ee
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Halle den 24 Auguſt

Der Geh Reg Rath Prof Pr e du an hieſt
Univerſität iſt wie in Nr 193 d Bl bereits erwähnt an Sdes am 14 Mai d J in Dresden verſtorbenen Präſiden
Dr Behr von dem Adjunkten Collegium und den Vorſtän
ſämmtlicher wiſſenſchaftlicher Fachſektionen m Präſidenten
Kaiſerl LeopoldiniſchCaroliniſchen deutſchen Akademie
Naturforſcher erwählt worden Dieſe Akademie wurde 1652
ſtiftet von Kaiſer Leopold J 1677 als Reichsakademie beſt
und von ihm beſonders 1687 ſowie den Kaiſern Carl VI
und Carl VII 1743 mit anſehnlichen Privilegien ausgeſtat
Sie iſt ſomit nach den in Jtalien gegründeten die älteſte üh
haupt beſtehende Akademie die Royal Society in London da
vom Jahre 1662 das Jnſtitut de France in e e ſeit 10
die Stiftung der Berliner Akademie erfolgte erſt im 18 die
Wiener im 19 Jahrhundert Die Leop Carol Akademie gi
alljährlich einen Band Nova Acta naturwiſſenſchaftlicher Abha
lungen heraus namentlich Specialunterſuchungen mit Abbildung
deren geren wegen der Koſtſpieligkeit r Ausführn
anderweit mit beſonderen Schwierigkeiten verbunden ſein wür
ferner eine monatlich erſcheinende Zeitſchrift Leopoldina

n naturwiſſenſchaftlichen Jnhalts welche zugleich als
iches Organ dient Sie verleiht Preiſe ſowie die gold

CotheniusMedaille für beſonders hervorragende naturwiſſenſchaßliche Verdienſte erleichtert wiſſenſchaſtliche Forſchungen verwal

auch einen Unterſtützungsfonds für Naturforſcher Die Akade
erfreut ſich neben eigenem Beſitzthum wozu ein Grundſtück
Dresden gehört regelmäßiger Gewährungen deutſcher Regierung
und iſt derſelben in dieſem Jahre noch ein Zuſchuß von jährh
4000 Mark von Seiten des deutſchen Reiches zutheil geworde
Die obige Wahl hat für unſere Stadt und Unf
verſität die Folge daß der Sitz der Kaiſerl Leo
Carol deutſchen Akademie und damit vorausſichtli
auch ihre anſehnliche etwa 30,000 Bände zählendf
Bibliothek nach Halle verlegt werden

Der hieſige Beamten Conſum Verein hat ſoeb
ſeinen Geſchäftsbericht über das Verwaltungsjahr 1877 78 J
bis incl Juni veröffentlicht dem wir folgende Daten entnehme
Der Verein beſteht nunmehr 312 Jahre und hat ſich nach u
nach zu immer günſtigeren Ertrags und Vermögens Verhi
niſſen emporgeſchwungen ſo daß er ſeinen Mitgliedern der
Anzahl zur Zeit 436 beträgt eine Dividende von 8 Prozentzahlen vermag und im letzten Geſchäftsjahre einen Reingewi
von 7445,35 M erzielt hat Die Leitung des Vereins ruht
den Händen eines Vorſtandes eines aus 15 Mitgliedern beſtehe
den Verwaltungsrathes und der Generalverſammlung Den V
ſtand bilden zur Zeit die Herren Materialien Verwalter Redf
lob Güter Exped Aſſiſtent Koderiſch und rn reAſſiſtent Hühn Als Lagerhalterin fungirt Frl Emma Betzin

Es fanden im verfloſſenen Geſchäftsjahre 4 Reviſionen d
Vereinskaſſe und 3 desgl des Waarenlagers ſowie 4 ordentliq
Jnventuren ſtatt Die Verkaufsſtunden ſind für den Wint
auf die Zeit von 7 Uhr früh bis 8 Uhr Abends für den Son
mer für die Zeit von früh 7 bis Abends 8 Uhr feſtgeſetzt Son
tags findet eine Einſchränkung auf die Stunden von 7 reſp 7
bis 9 Uhr und von 11 2 Uhr ſtatt

Geſtern wurde wieder einer der Eintags Redacteure der ei
gegangenen Hall fr Pr verurtheilt und zwar der Form
Grenz zu drei Monaten Gefängniß wovon ein Monat Untef
ſuchungshaft abzuziehen iſt

Auf der benachbarten Domäne Petersberg verunglücht
am Donnerstag de Simon beim Betriebe der Dreſch
maſchine auf entſetzliche Weiſe

Meteovologiſche Station
Aug 10 I Ab 21 Aug 8U Mag

Barometer Millim 748,80 746,24Thermometer Celſius 16,50 19,25Rel Feuchtigkeit 2,2 00 84,3 90Wind O1 O1Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 13 140R d Unſtrut 15 on

Das Barometer fiel geſtern ſtetig bei ſteigender Temperatu
und ſteht heute tief Der Wind wechſelte geſtern Mittag vo
Nordoſt nach Südoſt und hat ſich bis jetzt nicht wieder veränder
Der Himmel leicht bewölkt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polſ

23 Aug 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luf
drucks befand ſich über dem ſüdlichen England Am Rhein wa
bei fallendem Barometer die Temperatur geſtiegen und ſtellen
weis war Regen gefallen ſtark regnete es am Eanal und in Jr
land Die Luftſtrömungen waren vorherrſchend öſtlich J
Mitteleuropa war das Wetter r trübem Himmel weite
nach Oſten hin war der Himmel heiter Haparanda 9 Nor
mä ig halb bedeckt Petersburg 12 Nordweſt ſtill halb bedeckt
Moskau 11 ſtill wolkig Stockholm 13 heiter ſtill Meme

15 Nordoſt ſtill halb bedeckt Hamburg 14 Südoſt ſchwac
bedeckt Breslau 14 Oſt leicht heiter Wien 14 Südoſt ſtilbedeckt München 14 Sudoſt mäßig bedeckt Caſſel 4 Nord
oſt leicht wolkig Karlsruhe 18 Oſt leicht Regen Crefel

16 Süd ſtill bedeckt Paris 16 Südweſt ſtill bedeckt

Jn Torgau beobachtete man am 21 d eine Mondregen

Die rabies theologorum die Melanchthon noch ſterbend beklagt
hatte war zu einem Grade erhitzt der hochbedenklich war und
das Zuſammengehen der evangeliſchen Gruppen namentlich der
deutſchen und der ſchweizeriſchen evangeliſchen Kirche gegen den
gemeinſamen Gegner Rom kaum noch als wahrſcheinlich betrach
ten ließ Eine Einigung war dringend geboten war nahezu
eine Lebensfrage und der Verſuch dazu iſt der naumburger
Fürſtentag der auf eine Anregung des Herzogs Chriſtoph von
Württemberg zuſammentrat Außer ſeinem Lande waren noch die
ſächſiſchen Fürſtenthümer Mecklenburg die Pfalz und Heſſen ver
treten Der Verſuch ſcheiterte zum Unglück der evangeliſchen Kirche
weil die Einiger nicht unter ſich einig werden konnten wen ſie
und wie ſie einigen müßten Beſchloſſen wurde nur der Einla
dung des Papſtes zur Theilnahme an dem wieder zu eröffnenden
tridentiniſchen Concil keine Folge zu geben und ſo die Lostrennung
von Rom auch nach außen hin hervortreten zu laſſen Das
proteſtantiſche Kirchenbewußtſein hatte in dieſer Conferenz eine
weſentliche Kräftigung erfahren die Einigung der Kirchen
und Kirchlein ſelbſt war aber nicht zu Stande gebracht worden
und zwar weſentlich deshalb nicht weil unter der großen Zahl
der evangeliſchen Bekenntnißſchriften von der Auguſtang an keine
ſich fand die von den Vertretern der verſchiedenen kirchlichen
Richtungen unbedenklich hätte unterſchrieben werden können

Wie bereits oben erwähnt wurde dem Domcapitel zu Naum
burg nach dem Tode des Biſchofs v Pflug nicht geſtattet einen
neuen katholiſchen Biſchof zu wählen ſondern das Hochſtift wurde
in ein evangeliſches Domſtift umgewandelt

Schon früh hatte ſich in der chriſtlichen Kirche der Uſus ge
bildet den Biſchöfen an ihren Domkirchen eine Reihe von hoch
geſtellten Geiſtlichen beizugeben die zu ihm ungefähr das Ver
hältniß inne hatten in dem die Miniſter zum Könige ſtehen
Dieſe Beiräthe nannte man weil ſie an einen gemeinſamen Canon
gebunden waren Canonici oder weil ſie zum Capitel ſich ver
einigten Capitulare An ihrer Spitze ſtand der Probſt unter

den zu bringen ſondern auch vor dem Coneil zu Trident deſſen
Fortſetzung bevorſtand jene Einhelligkeit überhaupt zu bekunden

ihm der Dechant der Senior der Subſenior Cantor Cuſtos
Aedilis Scholaſticus und wie die Titulaturen der einzelnen Prä

bogen Die Erſcheinung dauerte etwa eine Viertelſtunde und
endete gegen 10 Uhr

bendaten je nach dem Jnhalte ihres Amtes wechſeln Mit de
Aufhören der biſchöflichen Gewalt waren nun auch die Domca
pitel hinfällig geworden die veränderte Sachlage hatte den
Aemtern der Domherren ihren kirchlichen Jnhalt und Charakter
entzogen und ein von Wittenberg aus gemachter Verſuch di

Domeapitel als organiſch fungirende Glieder des evangeliſche
Kirchenſyſtems fortbeſtehen zu laſſen ſcheiterte Trotzdem blieben
die ehedem für das katholiſche Domcapitel ausgeſetzten Gefälle
und Renten auch jetzt noch Eigenthum des Domcapitels das
mit dem alten früheren freilich nichts als den Namen gemein hat
Ueber die jetzigen evangeliſchen Domcapitel ſagt Merkel in Her
zogs Encyklopädie für proteſtantiſche Theologie und Kirche

Ohne alte Beziehung zur Kirche iſt der evangeliſche Ca
nonicat Man hat ſein Weſen darzuſtellen die Capitel als Ver
ſorgungsanſtalt bezeichnet und nach dieſem Principe in neuerer
Zeit wieder Frauenſtifte namentlich für den Adel gegründet

Der geiſtliche Stand obwohl Capitelsgang und Einweihung ge
blieben iſt und die Eheloſigkeit werden vom Canoniker als einer
persona ecelesiastica in specie nie mehr gefordert auch da nicht
wo das Stiftsſtatut ſie ausdrücklich vorſchreibt Die Verpflich
tung zum Chordienſt hat aufgehört da die Conſiſtorien für den
Cultus und für die Beſtellung der Geiſtlichen ſorgen die Reſi
denz wird nur gefordert ſoweit das Statut ſie begehrt manche
Pfründen ſind ſogar erblich geworden Dagegen blieb aber die
innere Verfaſſung die Dignitäten und Aemter Verſammlungen
und Wahlen

Preußen hat zur Zeit noch vier evangeliſche Domkapitel zu
Brandenburg Naumburg Merſeburg und Zeitz Jm Gegenſatzzum Willen des Landtages will die Regierung d erſtere n

ſeinen zwölf Domherrnſtellen fortbeſtehen laſſen während ſie die
drei ſächſiſchen Stifter in der Weiſe umformen will daß künftig
im Stifte Merſeburg ſowie im Stifte Naumburg Zeitz je ein
Domdechant ein Domſenior und ein Domherr mit geradezu
ärmlichen Gehältern beſtehen ſollen Zur Zeit iſt das Naum
burger Domkapitel durch den am 10 Mai d J erfolgten Tod
des Domdechanten Grafen v Werthern VBeichlingen auf eine
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Provinzial Nachrichten
V Halberſtadt 23 Aug Die Sedanfeier wird hierſelbſt

auch in dieſem Jahre in würdiger feſtlicher Weiſe begangen wer
den Von Seiten des Magiſtrats iſt für die Feier folgendes
Programm aufgeſtellt worden Am Abend des 1 September
Zap enſtreich vom Domplatz aus am 2 September Morgens
Ehoral von den Martins Kirchthürmen um 9 Uhr Feſtgottes
dienſt in der Stadthauptkirche von 11 bis 11 Uhr Geläute
ſahen Glocken um 11 Uhr allgemeine Verſammlung der
tädtiſchen Behörden der Bürgerſchaft der Vereine Gewerke und
Schulen auf dem Domplatze Nach Vortrag eines Liedes durch
die Geſangvereine Liedertafel und Amicitia Feſtrede ſo
dann nochmals Vortrag eines Liedes durch die Geſangvereine
und zum Schluß gemeinſchaftlicher Geſang der Wacht am Rhein
Nachmittags von 3 Uhr ab freies Concert und Abends Feuerwerk
auf dem Schützenwalle und in Förſterlings Garten Am Nach
mittag findet eine Feier der einzelnen Schulanſtalten in verſchie
denen Sommerlokalen ſtatt

z Sangerhauſen 22 Aug Der hieſige Alterthumsverein be
ſichtigte geſtern die queſtenberger Burgruine Herr Staatsan
walt v Wille führte die Anweſenden durch die Ruinen und
zeigte das Burgthor Ringmauern Keller Thurm c und gab
darüber die nöthigen Erklärungen während darauf Herr Lehrer
Men zel über die Geſchichte der Burg einen erläuternden Vor
trag hielt Er führte aus daß die Burg vielleicht ſchon von den
Cheruskern angelegt worden ſei Die Herren von Knut haben bis
ins 16 Jahrhundert auf derſelben die nun als Ruine dem Grafen
von Stolberg Roßla gehört gewohnt Nachdem das Knut ſche
Geſchlecht ausgeſtorben war verfiel die Burg und wurde nur
vorübergehend bewohnt ſo z B während des 30jährigen Krieges
von einer Compagnie Soldaten während des 7jährigen Krieges
von Flüchtlingen und noch zu Anfang unſeres Jahrhunderts von
einer Räuberbande Letzterer aber wurde durch Niederreißen der
noch bewohnbaren Räume der Aufenthalt daſelbſt verleidet Herr
Gymnaſialdirector Dr Fuld a gedachte der beiden Sagen die ſich an
Queſtenberg knüpfen von denen die eine das wiedergefundene
Kind mit dem Queſtenkranze erſt kürzlich in dieſer Ztg mitge
theilt wurde Die andere nach welcher ein Sonntagskind in den
Ruinen einen Schatz findet und ſich täglich ein Goldſtück nimmt
der Schatz aber verſchwindet ſobald der Habſüchtige durch ein
Stück nicht mehr zu befriedigen iſt wird auch von andern Orten
erzählt Herr Dr Fulda meint daß die erſte Sage nur aus
heidniſchen Gebräuchen en ſein könne und alſo jeder ge
ſchichtlichen Grundlage entbehre Noch vor der Rückkehr hatten
mehrere Perſonen den gegenüberliegenden Queſtenberg welcher
faſt ſenkrecht zum Dorfe abfällt erſtiegen Ein Knabe hatte hier
bei das Unglück aus bedeutender Höhe herabzuſtürzen jedoch
ſind wunderbarer Weiſe ſeine Verletzungen nicht lebensgefährlich

Heute Vormittag entſtand neben der Werkſtätte des Tiſchler
meiſters Merkel Feuer welches durch ſchnelle Hülfe bald wieder
gelöſcht wurde Es konnte jedoch nicht verhindert werden daß
2 Ziegen in dem Rauche erſtickten

HK Torgau 22 Aug Begünſtigt vom ſchönſten Wetter beging
geſtern die uniformirte Bürger Jäger Compagnie unter Führung
ihres Hauptmanns des Reſtaurateurs J Klötzer ihr dies
jähriges Königsſchießen Zu dieſem Zwecke wurde ſchon in
früher Morgenſtunde das Haus des Schützenkönigs SchloſſerIneiſter Böniſch mit Guirlanden und Kränzen geſchmückt
ihm auch von der Capelle des Brandenb Pionier Bat Nr 3
eine Morgenmuſik dargebracht Um 210 Uhr vereinigte die
Feſtgenoſſen ein von dem König in ſeiner Behauſung veranſaltetes Frühſtück worauf dann die Compagnie unter den

Klängen der Muſik nach dem bei Sansſouci belegenen Jnfanterie
Schießſtänden marſchirte Der Feſtungs Commandant General
Major v Koethen hatte bereitwilligſt ſeine Genehmigung dazu
ertheilt daß das Schießen hier abgehalten werden durfte Nach
beendigtem Feſtſchießen aus welchem der Seilermeiſter Lucko
als König hervorging wurde ein gemeinſchaftliches Abendbrot
eingenommen und die Feier durch einen bei dem Kameraden
Hochmuth auf Sansſouci veranſtalteten Ball geſchloſſen

Am 1 October tritt in Magdeburg ein Conſerva
torium der Muſik unter Direction des Herrn Capellmeiſter
Jebon Bott und weiterer ſehr hervorragender Lehrkräfte ins

eben
Die Preismedaille welche an die Ausſteller der in

Magdeburg ſtattgehabten Koch kunſtausſtellung vertheilt werden
ſoll iſt nunmehr vom Hofgraveur Held dgſelbſt fertiggeſtellt
worden Jn Britanniametall ausgeführt zeigt dieſelbe auf der
Aversſeite das Wappen der Stadt Magdeburg mit Arabesken in
erhabener Arbeit und umgeben von den Worten Magdeburger
Kochkunſtausſtellung 1878 während die Reversſeite innerhalb
eines Kranzes der zur Hälfte aus Eichen zur Hälfte aus Lor
beerblättern gewunden iſt die Worte trägt Für verdienſtvolle
Leiſtungen auf dem Gebiete deutſcher Kochkunſt und Gaſtwirth
ſchaft Am 14 17 März 1878 Das Ganze im Stile deutPher Renaiſſance gehalten iſt eine ſaubere und gediegene Arbeit
und macht ine Verfertiger alle Ehre

Am 21 d M iſt der um 211 Uhr Abends von Erfurt
nach Nordhauſen fahrende Perſonenzug nur durch Zufall
einem ſchweren Unfall entgangen Jn der Nähe des Dorfes
Kl Werther hatte nämlich eine frevelhafte Hand eine von den
beim Umbau des 2 Geleiſes übrig gebliebenen und an der
Böſchung neben dem 1 Geleiſe gelagerten eiſernen Querſchwellen
auf eine Schiene des 1 Geleiſes gelegt wodurch leicht eine Ent

Perſon zuſammengeſchmolzen und beſteht nur noch aus dem
Dompropſt Herrn v Rabenau der bis 1854 Kreisgerichtsdirector
in Friedeberg in N war und ſeit 1854 das Domſtift im Herren
hauſe zuerſt als Domherr und Jnhaber der Prälatur der colla
tiviſchen Obedienzen dann als Domdechant und in neuerer Zeit
als Dompropſt vertritt Von 22 eigentlich in Naumburg vor
handenen Domherrnſtellen waren 1794 20 beſetzt 1851 13 und
jetzt nur noch 1

Wie viel geiſtliche Stifter ehedem in der Provinz
Sachſen beſtanden haben und wie gründlich bereits mit ihren
Sinecuren aufgeräumt iſt erhellt am beſten aus einem Vergleiche
etwa zwiſchen dem Zuſtande aus dem Jahre 1852 und heut

Damals exiſtirten noch die Domkapitel Merſeburg mit 8
Naumburg mit 11 Zeitz mit 4 Magdeburg mit 3 Halberſtadt
mit 12 alſo 5 Domkapitel mit 38 Domherren Außerdem gab
es folgende ähnliche Stifter Das Obercollegiatſtift U L Frauen
in Halberſtadt mit 3 Kapitularen die Collegiatſtifte St Sebaſtian
mit 3 St Nicolai mit 8 St Gangolf mit 6 St Peter Paul
mit 2 Kapitularen ſämmtlich in Magdeburg St Peter Paul
in Halberſtadt mit 2 St Bonifacius ebendaſelbſt mit 2
St Pancratii und B M Virg in Walbek mit 1 zuſammen
8 Collegiatkapitel mit 27 Kapitularen Nimmt man der Voll
ſtändigkeit wegen hierzu auch noch die übrigen damals in Preußen
vorhandenen evangeliſchen Domkapitel zu Brandenburg mit 12
und das zu Havelberg mit 5 alſo noch 2 Domkapitel mit
17 Mitgliedern ſo ergiebt ſich die hübſche Summe von 7 Dom
kapiteln mit 55 und 8 Collegiatſtiften mit 27 alſo zuſammen
15 Stiftern mit 82 kirchlichen Präbendeninhabern unter denen
hoch gerechnet 5 oder 6 kirchliche Würdenträger ſind während
das Gros der andern ſich zuſammenſetzt aus Miniſtern a
Oberpräſidenten Generallieutenants Landräthen Juſtizbeamten
und Rittergutsbeſitzern

Beſondere Qualification zum evangeliſchen Canonicat ſcheinen
die Mitglieder des Geſchlechtes derer v Uffel zu beſitzen das
1794 nicht weniger als drei naumburger Domherren aufwies

gleiſung des genannten Zuges auf hohem Damme herbeigeführt
werden konnte Glücklicherweiſe aber iſt die ruchloſe Abſicht des
Frevlers den Zug zur Entgleiſung zu bringen nicht in Erfüllung
gegangen Die eiſerne Querſchwelle iſt nur ſtark von der Zug
maſchine beſchädigt und dann ohne weiteren größeren Schaden zu
thun mitten in s Geleis geſchleudert Der Staatsanwaltſchaft iſt V
von dem Vorfalle Anzeige erſtattet worden und wird der Thäter
der wohlverdienten Strafe nicht entgehen

Jn Pöhlde bei Wernigerode iſt kürzlich ein Dieb ver
haftet worden welcher eingeſtanden haben ſoll bei der Ermor
dung des Forſt Aufſehers Großkopf aus Pöhlde im vorigen
Jahre zugegen geweſen zu ſein Von dem Verhafteten ſind die
Complicen als in Wernigerode wohnend bezeichnet worden

Die liberalen Wähler von Croſſen brachten am Montag
ihrem neuen Reichstagsabgeordneten Grafen v Flemming
einen Fackelzug der aus 120 130 Lampionsträgern beſtand denen
ſich außerdem eine große Menſchenmenge angeſchloſſen hatte
Unter Vorantritt eines Muſikcorps bewegte ſich der Zug vom
Markte aus nach dem Schloſſe Dort angekommen hielt Herr
Bürgermeiſter Blechſchmidt aus Croſſen eine Anſprache an den
Grafen Nach einigen Dankesworten des Gefeierten S ſich
der Zug nach dem Werner ſchen Gaſthofe wo die Theilnehmer
des Feſtzuges noch einige Stunden in heiterſter Stimmung bei
ſammen blieben Auch Graf v Flemming war zugegen

Von dem Courierzuge der Abends 10 Uhr 35 Min von
Halle nach Wittenberg abgeht ließ ſich vorgeſtern ohne daß es
verhindert werden konnte zwiſchen Gräfenhainchen und Berg
witz anſcheinend abſichtlich ein Menſch überfahren dem infolge
deſſen Kopf und Beine abgequetſcht wurden Ueber die Per
ſönlichkeit iſt noch nichts ermittelt

t Deſſau 22 Aug Die herzogl Regierung hat an die inder herzogl Staatsverwaltung veſchaſtigten Arbeiter die öffentliche

Warnung erlaſſen ſich von den ſocialdemokratiſchen Verſamm
lungen und Vereinen fern zu halten und weder durch Zahlung
von Beiträgen zu ſocialdemokratiſchen Zwecken noch durch ſonſtige
Unterſtützung und Förderung ſolcher Ziele ihre Zugehörigkeit zudieſer Partei zu erkennen zu geben Arbeiter welche dieſe War

nung nicht beachten werden ſofort entlaſſen Die niedere Jagd
wird im Herzogthume am 24 d M freigegeben Haſen bleiben
vorläufig ausgeſchloſſen An Rebhühnern und Haſen wird ein
hoher Wildſtand in Ausſicht geſtellt Wilde Enten wurden bei
Wörlitz und Coswig in ungeheueren Maſſen wahrgenommen

Bernburg 22 Aug Der Unteroffizier G vom hieſigen
Bezirkscommando iſt ſeit ungefähr einer Woche verſchwunden
ohne daß etwas Beſtimmtes über ſein Verbleiben verlautet Es
wird allgemein angenommen daß ein Streit mit ſeinem Vater
der eine Liebſchaft ſeines Sohnes mit einem armen Mädchen
nicht dulden wollte die Urſache der heimlichen Entfernung ge
weſen iſt Die Vermuthung daß ſich der junge Mann das Leben
genommen hat wird durch den Umſtand widerlegt daß er außer
ſeiner eigenen Uniform noch einen Civilanzug mitgenommen hat

Vor einiger Zeit brachte das hieſige Tageblatt in ſeiner
Nr 141 die Nachricht von dem Ertrinken eines 9 jährigen
Knaben in der Braunſtedter ſchen Schwimm und Badeanſtalt
und fragte in dem Berichte gleichzeitig an ob die Badeanſtalten
Seitens der ſtädtiſchen Polizeibehörde kontrolirt würden und ob
der Stadtbaumeiſter dieſelben vor ihrer Eröffnung beſichtige und
während ihres Betriebes öfters revidire Hierin hatte der hieſige
Oberbürgermeiſter als Chef der Polizeibehörde eine Beſchuldigung
der Polizei gefunden welche ihre diesbezüglichen Pflichten ver
ſäumt haben ſollte und ſtellte deshalb gegen den Redacteur des
Tageblatts und den Verfaſſer des betr Artikels beim hieſigen

herzogl Kreisgerichte Strafantrag wurde aber zurückgewieſen
da der Artikel ſich in den Grenzen einer berechtigten Kritik be
wegt hat und eine Beſchuldigung der Polizei darin nicht ent
halten iſt Laut einer im e enthaltenen Bekanntmachung der hieſigen berßo l Kreis Direction ſind unter
den Schafheerden zu Osmarsleben bei Güſten die natürlichen
Pocken ausgebrochen Es iſt deshalb angeordnet daß die betr
Heerden um eine weitere Verbreitung der Krankheit zu verhin
dern mindeſtens 150 Meter von den benachbarten Flurgrenzen
entfernt gehalten werden müſſen

Der Gartenbauveren in Gera veranſtaltet am Sonn
tag und Montag in den Räumen des Bellevue daſelbſt eine
Fachausſtellung Dieſelbe wird in verſchiedene Abtheilungen
erfallen in Sämereien Obſt und Gemüſe DecorationspflanzenBlderel egenſtände c Wegen der ziemlich großen Anzahl Kunſt

und Handelsgärtnereien gegen 40 kann man in Voraus darauf
rechnen daß die Ausſtellung diesmal alle bisher dort veran
ſtalteten übertreffen wird

Zu unſerer geſtrigen Notiz über die Pferdemarkt Lotterie
in Zerbſt haben wir berichtigend nachzutragen daß der erſte
Gewinn auf Nr 16,124 fiel und der Gewinner Schneidermeiſter
Götze in Salze iſt der zweite Preis auf Nr 21,411 kam nach
Schönebeck

XIX Allge meiner Vereinstag
der Deutſchen Erwerbs u Wirſchaftsgenoſſenſchaften

in Eiſenach
I 1 Eiſenach 23 Aug

Aus allen Gauen Deutſchlands trafen die Theilnehmer zum
Deutſchen Genoſſenſchaftstage geſtern hier ein ſo daß das
Empfangscomité im Empfangsbureau am Bahnhofe alle Hände
voll zu thun hatte Da zu gleicher Zeit die Betriebsdirectoren

burg und Meißen Jm Königreich Sachſen exiſtiren evangeliſche
Domkapitel in Meißen und Wurzen

Heute iſt die lange Reihe der oben ſpecialiſirten Stiftsinhaber
zuſammengeſchmolzen auf die Domkapitel von Brandenburg mit
12 von Merſeburg mit von Naumburg mit 1 und das
Collegiatſtift von Zeitz mit zuſammen alſo 4,Stifter mit
17 Domherren

Ganz enorme Summen ſind durch dieſe Einziehungen flüſſig
und für nützliche Zwecke disponibel geworden Wie groß die
Einnahmen der Domherren ſind und waren beweiſt z B der
Umſtand daß der am 28 Juli 1876 verſtorbene Domherr und
Cantor v Oppel zu Naumburg jährlich 12,590 M 90 Pf bezog
und daß der naumburger Domdechant Graf Werthern 10 Mai
1878 mit dem Dompropſt Herrn v Rabenau zuſammen jährlich
42,623 M 44 Pf aus dem Domſtifte einnahmen

Die letzten Zahlen laſſen einen ſehr großen Fortſchritt gegen
einen Zuſtand erkennen wie er noch vor 25 Jahren herrſchte
Wie viele aus Kirchengut ſtammende Fonds ſind ſeitdem wieder
zum Nutzen der Kirche und Schule eingezogen worden

Wenden wir uns nunmehr wieder der Geſchichte des Hoch
ſtiftes Naumburg zu Es iſt bekannt daß daſſelbe erſt ſeit 1815
dem Verbande der preußiſchen Monarchie angehört und daß es
für die Verluſte die ſein Handel und Verkehr durch die Los
trennung von Sachſen erlitt dadurch entſchädigt wurde daß es
ein Appellationsgericht erhielt das ja auch bei der neuen Juſtiz
reorganiſation in Naumburg als Oberlandesgericht belaſſen iſt
Zur ſächſiſchen Zeit war Naumburg bedeutende Handelsſtadt und
Nebenbuhlerin von Leipzig mit dem es ſich begreiflicherweiſe
nicht gut ſtand Nach der Einverleibung in Preußen zog ſich der

Oberpräſident a D v Witzleben Generalfeldmarſchall Frhv Manteuffel und der ponmnerſ Oberpräſident v Rlhahene
e

alle drei im Jahre 1864 zu Domherren ernannt
Pfarrer Schenk in Dodendorf bei Magdeburg

Victoria Erbſen ohne Angebot Lupinen 1000 Kn

noch 1851 war ein Herr v uffel doppelter Dompropſt von Naum1

und höheren Verwaltungsbeamten der norddeutſchen Eiſenbahnen
hier tagen ſo waren gegen Abend faſt alle Gaſthöfe überfüllt
Jm feſtlich geſchmückten Saale der Erholungsgeſellſchaft wurde
Abends 8 Uhr nachdem dort ſchon Nachmittags eine Sitzung des
engeren Ausſchuſſes ſtattgefunden die Verſammlung durch den

orſitzenden des Verwaltungsrathes des Eiſenacher Vorſchuß
vereins Herrn Mechanikus Frank eröffnet Derſelbe brite
die Verſammlung und dankte den Theilnehmern für das zahlreiche
Erſcheinen in Eiſenach daran den Wunſch knüpfend daß die
Verſammlung zum Segen des Genoſſenſchaftsweſens gereichenmöchte Der Secretär der Anwaltſchaſl Dr Schneider Potsdam
macht zunächſt die bedauerliche Mittheilung daß der Genoſſen
ſchaftsanwalt Dr Schulze Delitzſch durch ein heftiges
Unwohſſein behindert ſei der Verſamm ung beizuwohnen es
wird deshalb der Bericht des Anwalts über den Stand des
Genoſſenſchaftsweſens bis zum Schluß der Verſammlung vertagt

achdem die Tagesordnung für die Hauptverſammlungen feſt
geſtellt worden werden die Referenten über die einzelnen Fragen
ernannt und dann die Conſtituirung des Büreaus vorgenommen
Auf erfolgte Vorſchläge hin werden gewählt Verbandsdirector
Bürgermeiſter Ni z zeNibnitz Mecklenburg als Verbands
director Juſtizamtmann Schwan itz Jlmenau als II Verbands
director Pröbſt München als III Vorſitzender Jngleichen
erfolgt die Wahl des Schriftführers und die Annahme der bis
jetzt beſtehenden Geſchäftsordnung Nach Mittheilung einiger
geſchäftlichen Angelegenheiten wozu auch gehört daß der Groß
ersog den Theilnehmern des Genoſſenſchaftstages den Beſuch
der Wartburgräumlichkeiten gewährt hat wird die von ca 200
Theilnehmern beſuchte Verſammlung geſchloſſen und zum geſelligen
Verkehr übergegangen

Vermiſchtes
S den in London Vom Globe wird das Falliſſement der drei großen VerlagsBuchhandlungsfirmen Zavoir

Pitue i m Daldy Jſbiſter u Comp und Gebrüder Tinsley
mitgetheilt

Brand in Görlitz Die Hentſchke ſche Tuchfabrik in Görlitz
iſt in der Nacht zum 22 d bis auf die r nie
dergebrannt Die theuren Maſchinen ſind vollſtändig vernichtet
von den Waaren Vorräthen nur ſehr wenig gerettet Hundert
Arbeiter ſind durch den Brand momentan brodlos geworden

Diamanten in Cypern Ein Diamantenhändler ſchreibt
dem Daily Telegraph aus Larnaca daß dort Matrixſteine

den wurden welche Diamanten Perlen und Edelſteine ent
hielten Die Diamanten ſind im Vergleich ſo koſtbar als die
von den beſten Orientſteinen

Das Virchow ſche Geſuch um Ueberlaſſung des Hödel ſchen
Schädels iſt vom Kammergericht abſchlägig beſchieden worden
Desgleichen ein Geſuch des Herrn Caſtan vom Panoptikum

Geſegnete Familie Aus Diakovar in Slavonien wird ge
meldet daß daſelbſt die Gattin des dortigen Einwohners Andrija

Ein Knabe ſtarb bald nach der Taufe die übrigen leben und er
freuen ſich ſammt der Mutter des beſten Wohlſeins

22
F m rVerkehrs Handels und BörſenNachrichten

Halle 24 Aug Bericht des Börſenver Secr Weizen
1000 flau bei belangreichem Angebot 180 198 M Roggen
1000 unverändert 135 141 M Gerſte 1000 Landgerſte155 170 feine Chevalier 180 M bez bei ruhiger Haltung
Gerſtenmalz 50 Kilo 14 15 M Hafer 1000 hieſiger 155

fremder billiger käuflich
erbſen 150 M angeboten
Mais 1000 unverändert

Hülſenfrüchte 1000 alte Futter
Kümmel 50 30 M bezahlt

Ma Oelſaaten 1000 2775282 MStärker 50 22,75 23 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco
unverändert Kartoffel 58,50 M Rüben ohne Angebot Rüb
öl 50 32 M gefordert flau Malzkeime 50 fremde
450 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 7,25 M Kleie
Roggen 5,50 5,60 Weizenſchaale 4,50 Weizengries
kleie 5,25 5,50 M Oelkuchen 50 11,7M Termine 7,50 M

Halle 24 Aug Bericht von H Wagner Sohn Wir
hatten am en Markte ſchon belangreichere Zufuhren und
W alle Artikel zu unverändert letzten Preiſen gehandelt

eizen 12 Säcke à 85 K br alter 204 neuer 192 198
geringere Qualitäten billiger zu haben Roggen 12 Säcke

à 84 K br 138 144 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 135
bis 150 feine 153 160 geringe Sorten unter NotizHafer 12 Säckeà 50 K br 96 neue Waare bis 84 M Mais
1000 K Donau 145 148 amerikaniſcher 135 138 M

126 M
Raps 12 Säcke à 76 K br 252 255 M Rübſen nicht offerirt
Kümmel 50 K 30 M

Halle 23 Aug Zuckerbericht Rohzucker Jn dieſer Woche
wurden 250,000 Kilo 5000 Ctr Nächproducte zu unregel
mäßigen ungefähr untenſtehenden Preiſen umgeſetzt Nachproducte
94 89 pCt 59,00 51,00 M Melaſſe o T 8,40 M Raffinirter
Zucker Das Angebot von Broden und gem Zucker bleibt in
Folge der geringen Vorräthe ſchwach und mußten die geforderten
für Brode theilweiſe erhöhten Preiſe bewilligt werden Brod
meliſe fehlen nach wie vor faſt ganz Umſatz 18,000 Brode und
60,000 Kilo 1200 Ctr gem Zucker Raffinade I o F 83,00
do II o F 82,50 M Melis I o F 81,50 M Gemahl
Raffinade m F 81,00 78,00 gemahl Melis I m F 76,00
bis 75,00 do II m F 74,00 73,00 M Farin blond gelb
m F 72,00 68,00 do braun m F 72,00 68,00 M

Handel von Naumburg nach Leipzig und die Erbitterung der
Naumburger gegen das glücklichere Leipzig nahm zu

Eines ſchönen Tages im Jahre 1817 kam der Staatskanzler
Fürſt von Hardenberg incognito nach Naumburg um ſich per
ſönlich von den Zuſtänden und Stimmungen in den neu
erworbenen Landestheilen zu überzeugen Der Poſtmeiſter bei
dem er ſich einen Wagen nahm erkannte indeſſen den Miniſter
und ſchärfte dem Kutſcher ein er ſolle ſich mit Reden in Acht
nehmen denn der Fremde ſei der und der Jn der Hoffnung eines
guten Trinkgeldes beantwortet nun unterwegs der Kutſcher alle
Fragen ſeines Fahrgaſtes mit überfluthenden Lobhymnen auf
Preußen bis ſchließlich ſein Herz doch einmal mit der Zunge
durchgeht und er auf die Frage

Seid Jhr Naumburger denn zufrieden daß Jhr Preußen
geworden ſeid Die klaſſiſche Antwort giebt

Ja ſähen Se hären Se mer Naumburger ſeien ſehre glick
lich daß mer Preißen geworden ſein Aber wiſſen Se die ver
fluchte Leipziger die hätten mer s eigentlich doch gerne gegönt

Nun dieſe leichterklärliche erſte Stimmung nach der Lostren
nung von Sachſen dem es jahrhundertelang angehört hatte ge
reicht Naumburg nicht zur Schande Den Leuten iſt nicht zu
trauen die jahrhunderte alte Traditionen leichten Herzens und
gleichgiltigen Sinnes vergeſſen können Jetzt iſt ja der Sinn der
naumburger Bevölkerung ein ächt königstreuer und ihre Liebe zum
preußiſchen Vaterlande unbezweifelt

So war über unſeren hiſtoriſchen Betrachtungen die Mitter
nachtsſtunde herbeigekommen Vom Domthurm herab tönten die
Schläge der Geiſterſtunde durch die vereinſamten Straßen die
Uhren anderer Thürme antworteten und tiefe Ruhe herrſchte in
der Stadt wie ſie dem Berliner fremd aber darum doppelt will
kommen iſt

Durch geſunden Schlaf geſtärkt erhoben wir uns frühzeitig
am nächſten Morgen und unſer erſter Beſuch galt natürlich dem

Dome Jortſ folgt

Bacmag Vierlinge gebar und zwar drei Knaben und ein Mädchen

e
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4 Markt 4
Confection Seiden Modoe

W pnare S
u

Leinen Baumwollwaaren

in nur guten

und Strohſäcke mit Kiſſen für die Leute

Säcke und Planen
in allen Qualitäten und Dimenſionen halte ſtets größtes Lager und empfehle

bei anerkannt billigſter Preisſtellung eine größere Partie

Kartoffelſäcke
gebe zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen ab

Zucker u Kartoſfelexportſäckehalte auch in dieſem Jahre ein S er pot zu Fabrikpreiſen

empfohlen

H Le fr Pfaffenberg

Schlafdecken

h

dauerhaften und garantirt tragbaren Stoffen

I von 7 Mark 50 Pfennige an
D LLinderpaletöts in jeder Größe und Ausführung von 3 Mark an

Graue und blaue Regen Räcder zu bekannt billigſten r

Jn Folge unſeres Aufrufs

Spende am 20 21 und 22 Juli er und ſpäter ſtattgefundenNach der Zahl der bisher bei uns eingegangenen Sammelliſten iſt anzu

September er erfolgelangt iſt Da nun der Abſchluß der Sammlung am 1

zum 31 Auguſt er Vormittags zugehen
Bis zu dem ietztgenannten Termine können übrigens auch noch Beiträge

gezeichnet und in bisheriger Weiſe abgeliefert werden
Berlin den 23 Auguſt 1878Der veſchiäftsſhrend Ausſchuß für die Wilhelms Spende

Duncker Bürgermeiſter

Meyer e e rten25 d Mis von Vormittag 11 vis 1ubr
S Frühschoppen ConcertDer gänzlich Ausrerbaut

der Bucholchk Concursmaſſe in Leipzig beſtehend
in Herbſt und Winter Mänteln Umhängen KegenMaänteln
Stoffen Sommer und Winterblumen Poſamenten findet zu
außerordentlich billigen Taxpreiſen im bisherigen Local L eipzig
Grimm Str 36 von heute an ſtatt

I Fvlanell Geſchäft
79 Ober Leipzigerſtraße 79

Flanell zu Röcken Gesundheits Flanell VlIanell Hemden
in a en Farben Lamas in einer großen Auswahl

Schlaf Pferdes und Sopha DeckenNoch mache i gut nen auf eine große Partie Rester die ich
unter dem Koſtenpreiſe verkaufe

Mijohaol Wehr aus Küllſtedt i Th

Sah
in jeder Größe und Qualité

III
fang e r und waſſerdicht präparirtem Segeltuch ſowie alle Sorten StrohPack und Sackleinen empfiehlt äußerſt billigAibin Baarrähn

Zücke und Planen Fabrik
Neue Promenade 9 am Waiſenhauſe

Von meinem gebrannten Cafe à Pfd 2 Mk bis 1 Mark
30 Pfg empfehle als beſonders villig und vorzüglich im Geſchmack die
Sorte à 1 Mark 50 Pfg, ferner

emahlene Raffinade 7 Pfd für 3 Mk à s un Mk
nſte Raffinade in Broden 43 und 45 Mk àfriſche üringer Schleſiſche und oſtfrieſiſ z W tzbutter

fd 1 Mark in Kübeln A PfdBeſtes den r Prima Radbruch für r 10 Pfd
Java re d wis blendend weiß für 3 Mk 15 Pfd

ſowie ſämmtliche Colonialwaarem Spiri
tuoſen c bei von 3 Mark Le den wie ſKraße

Aug Apelt LeipzigerſtraGele enheit mit 2 Möbelwagen
tember von Defſau den 24 h von Schön

den 1 October nach D

re berg Garten
Sonntag den 25 Auguſt

Zwei grosse Concerte
Anfang 3 Uhr Nachmittags und 7 Uhr Abends

Entree 15 Pfennig

re berg Gartenontag D enstag und ttwoch Abends von 8 Uhr an
BPrei COnC G

Salon zum Rosenthal
Abends von 7 Uhr an

Haaren mit freier Nacht
re Ma yoer Teipzigerſtr 81

MontagGänſe Enten u HähuchenAuskegeln

Hausmann s Brauerei Restauration
9 Merſeburgerſtraße 9

Sonntag den 25 Auguſt Tanzkränzchen
Friſchen Obst und Kaffee Kucehen

RBier HausmannMöbel
transporte

jeder Größe übernimmt
unter Zuſicherung

vprompter Bedienunge e v zu möglich billigen

n reiſenDettenporn
Halle a S

Bo u et C pettenvorn e
In Halle a An ygr Warterſtr 24 h

empfing und empfiehlt billigſt

Gustav HenningHomplatz Nr 8 und Sophienſtraße Nr
Montag ſteht ein ſehr bedeutender

S Transport Zugocheen zum Verkauf
bei Pſitz mann in Halle a d S

Zur iheims Spende r
vom 29 Juni cr und des Mahnrufs vom

13 Juli cr hat in allen Gauen Deutſchlands die Sammlung für die Wilhelms
IPapierservietten mit Namen

nehmen daß ein nicht unbedeutender Theil derſelben noch nicht zur Abſendung

gen ſoll ſo richten wir an Alle welche ſich an dieſem patriotiſchen Unternehmen
betheiligt haben das Erſuchen dahin wirken zu wollen daß uns ſowohl die
Sammelliſten als auch etwa noch nicht abgelieferte Geldbeträge ſpäteſtens bis

IPapierwagrenfabrik

rin Walscng Racbruch

Peste

Preise

4 Markt 4
Schirmlager

Neuheiten für die Herbſt Saiſon 1878

Laiserpaletots für Damen
vollſtändiges und umfaſſendſtes Sortiment t Neuheiten für die Herbſt Saiſon nach den neueſten Pariſer Wiener und Berliner Modellen gearbeitet

10900
7,50 und 8,50

mit Namen 1,50 und 2

Hallesche

B Levy Co

Sommer Theater
Montag 26 Aug Der Wilderer

Alles Nähere die Anſchlagzettel

Sonntag den 25 August

W HallIe Stadtmusikdir

FIA II
Neyer s Restaurantmeyer 5 gr Ulrichsstr 58

empfiehlt bei reiehhaltiger Spoisen
karte ein stets kühles frisches Glas

Oracauer

Tivoli Garten

Freü ComcCert
Restaurant Sadowa
Heute P Tanzmuſik

Warrnn ſind ſie noch

100 Stück W iniadungskartent

Schmidts Garten gr Ulrichsſtr 11
Sonntag 25 Aug Der Goldtenſel

a

Abonnemoent Ooncert
Anfang 7 Uhr Entree an der Kasse 30

Sonntag früh friſchen Speckkuchen

Heute Sonnabend und Montag

Reucdmitzer Pierhaſſe

a früh Speckkuchen
W Niebeck ſches Lagerbier ff

Franz Billard Posern

Graſeweg 19 u gr Klausſtr 8

Wilhelmshöhe
Heute Sonntag von Abends 7 Uh

an v D V
D Vereinsturnen

in Thieme s Garten Auguſtaſtr
Gäſte ſind willkommen

Kranken u Sterbe Kaſſe findet Sonn

Bellevue ſtatt Es ladet freundlich ei
Der VorſtandS vei Gebr Priemanm

J Marienſtraße Nr 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

Mit Beilagen

c llalle eher4 S Turnverein
S c Sonntag den 25 Auguſſ

t Nachmittags 4 Uhr

Concerk und Krünzſen
des Dienſt und Jrer de
tag den 25 Auguſt von 3 Uhr an in

a

Für den Wicggtentbeit verantwortlid
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